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Zur Produk-
tion von bis zu
100.000 srm/J
Hackgut setzt man
bei der Unterneh-
mensguppe Hassla-
cher Drauland,
Sachsenburg, auf
die bewährte Tech-
nik von Rudnick &
Enners, Alpenrod/
DE.

Langjährige
Zusammenarbeit.
„Die Technik hat uns
überzeugt, außer-
dem sind bei uns
bereits fünf Hacker
in Betrieb und wir
können auf eine jah-
relange gute Zusam-
menarbeit zurück-
blicken“, begründet
der technische Lei-
ter der Unterneh-
mensgruppe Peter
Fercher die Kauf-
entscheidung des
Rudnick & Enners-
Trommelhackers RE-
TH 850/1000/
11. 

Von Kappholz
bis Rundlinge bis
815  Durchmes-

ser kann alles verarbeitet wer-
den. Die Anschlussleistung be-
trägt 650 kW. 

„Früher haben wir mit mobi-
len Hackern gearbeitet, in unse-
rer Größenordnung funktioniert
das aber nicht mehr problemlos“,
berichtet Fercher. Die durch-
schnittliche Leistung liegt bei
300 srm/h. Die Lagerkapazität in
der angeschlossenen Halle
beträgt bis zu 50.000 srm. 

Der RE-TH 850/1000/11
verfügt über einem Antrieb mit
Vorgelege. Beschickt wird die
Anlage über Bagger. Die Material-
Zuführung zum Hacker wurde
über ein Transportband realisiert.
Um Schäden durch grobe Eisen-
teile oder Steine zu vermeiden,
wurde ein Metallsuchgerät von
Mesutronic, Kirchberg i.
Wald/DE, eingebaut. 

Energiesparender Fünf-
Messer-Rotor. „Der Hochleis-
tungshacker ist mit unserer
neuesten Hackmesser-Genera-
tion ausgestattet. Eingesetzt
wird der energiesparende Fünf-
Messer-Rotor“, erläutert Rudnick
& Enners-Verkaufsleiter Günter
Stahl. Der Rotor wurde für gerin-
gen Kraftbedarf bei hoher Durch-
satzleistung entwickelt“, führt
Stahl weiter aus. 

„Durch die angewendete
Messeranordnung erhalten wir

eine spezielle Hackgutlänge für
unsere neue Rostfeuerung“, be-
richtet Fercher. Normalerweise
beträgt die Länge zwischen 25
und 35 mm, bei Hasslacher setzt
man aber 40 mm langes Hackgut
ein. 

Bedienerfreundlich und
geringe Lärmentwicklung. Der
Messerwechsel kann bedienungs-
freundlich durchgeführt werden,
gibt man sich in Sachsenburg
zufrieden. Auch mit der Lauts-
tärke gibt es kein Problem. „Die
Anlage ist viel leiser als beispiels-
weise Schredder oder mobile
Hacker“, berichtet Fercher.

Weiters setzt man auch bei
der neuen Kraft-Wärme-Kopp-
lungsanlage der Unternehmens-
guppe Hasslacher auf Rudnick &
Enners. Unter anderem wurde die
Beschickung, Dosierung und der
Transport zum Kessel geliefert.
Die Montagearbeiten sind derzeit
in vollem Gang.

Zuverlässige Beschi-
ckung. „Der Kratzkettenförderer
ist mit speziellen Ketten-Mitneh-
mern ausgestattet, um einen rei-
bungslosen Transport zu gewähr-
leisten“, erklärt Fercher. Somit
könne man eine hohe Betriebssi-
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cherheit der Anlage gewährlei-
sten. Der Förderer ist begehbar,
falls Servicearbeiten notwendig
werden. 

Zwei Schubböden sorgen
für 80 srm/h. Bei den Schubbö-
den wird ausschließlich hochwer-
tiges Material wie Hadox 450
eingesetzt, um wenig Verschleiß
zu erreichen. Die Schubstangen
wurden aus Vollmaterial angefer-
tigt. 

Die Leistung der Befüllstation
beträgt 80 srm/h. Es wurden
zwei Aufgaben realisiert, um bei-
spielsweise im Winter in einem
Behälter feuchteres und im ande-
ren trockenes Material aufgeben
zu können und somit eine opti-
male Verbrennung zu gewährlei-
sten. 

Beschickt wird der Wasser-
rohrkessel von Bertsch, Blu-
denz, mit einer Brennstoff-Wär-

meleistung von 20 MW. Weiters
kommt eine Entnahmekondensa-
tionsturbine von MAN Turbo,
Hamburg/DE, zum Einsatz. 

Bei der Rauchgas-Reinigung
setzt man auf Scheuch, Aurolz-
münster.

Weitere Installationen.
Einen Langsamläufer von Rudnick
& Enners bekommt die Holzindu-
strie Pabst, Obdach. Ein Trom-
melhacker RE-TH 500-800-9

wurde vor kurzem in Niedersach-
sen installiert.

Die komplette Restholzent-
sorgung der neuen Reduzier-
bandsägen von Mosser,
Zarnsdorf, wurde in Auftrag
gegeben. Weiters erhält das
Sägewerk Mittendorfer, St.
Oswald bei Freistadt, in Kürze
einen neuen Trommelhacker zur
Erzeugung von Qualitätshack-
schnitzel JK

Hydraulisch betätigte Schubböden und Befüllung der KWK über
Kratzkettenförderer

Aufgabe der Resthölzer, die neben der Hackstation zwischengelagert
werden können




